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KarlSlutztp Leitung .
Nr. 267 - Dienstag , den 26 September 1837 -

B a i e r n .
Durch kö». Verordnung im Regierungsblatt Nr . 46 ,

vom 19 . Sept . , wird die Binnrnkoatrollt im Rhrinkrrife
auf weitere 3 Monate verlängert .

Freie Stadt Frankfurt .
Frankfurt , 23 . Sept . Gesetzgebende Versamm¬

lung . Sitzung vom 20 . d . M . Kowmissionsbericht vom
IS . d . , die am 25 . August zu München abgeschlossene
Münzkonvenlrvn betreffend . Senaior llr . Souchay ,
als von der Kommission erwählter Referent , verließt die¬
sen Bericht , lautend - wie folgt : " Eine neue Feststellung
des so sehr verwirrten Wünzwesens in den südlichen
Saaten des Zollvereins , welche die Staalsverträge vom
2ü . August zu München abgeschlossen haben , ist offenbar
von einem so großen vaterländischen Interesse , daß wir
d e Mitwirkung zu dresrm Zweck selbst dann anrotben
müß en , wenn daü besondere Interesse von Frankfurt
nicht eben dasselbe erheischen sollte . Allein ouchdtein letzte¬
rer Beziehung tu dem SenatSvortrag enthaltenen Gründe
sind zu einleuchtend , als daß wir eine weitere Entwick¬
lung derselben für völhig erachten . WaS dir einzelnen
Bestimmungen der Verträge betrifft , so zielen sie darauf
hin : 1) daß der in den genannten Staaten , wo die Kronen -
thalrr die Hauptmasse des zirkulirenden Geldes bilden ,
faktisch bestehende Zustand deS Münzwesrns eine gleiche
und gesetzliche Basis erhalte ; 2 ) daß richtige Ausprägung
nach dem angenommenen Münzgesetz durch gemei, -schalt -
liche Aufsicht über dir Münzstätten gesichert werde ; 3 )
daß namentlich keine zu starken Ausprägungen von Schei¬
demünze stattfinden und solche hierdurch Ihrer Bestimmung
nicht entfremdet werbe ; 4 » daß die Gulden - und Kreu -
zerrechnung erhalten werde ; und 5 ) daß diese vorläu¬
fige Uebereivkunst der südlichen Staaten deS Zollverein -
einer allgemeinen Uebereinkunft der Bereinsstaaten den
Weg bahne . Dieser Tendenz finden wir die rinzelnrn
Vertragsbestimmungen entsprechend , sind jedoch mit löbl .
ständiger Bürgerrepräsenration der Ansicht , daß ru den
von hohem Senat noch vorbrhaltenen weitrrrn Mitthei¬
lungen vor allen Dingen rin Gesetzvorschlag geboren wird ,
wodurch gleichzeitig mit der Publckativn der Verträge das
Verhältnis ! des neuen Geldes zu dem bisher kurstrenden
genau bestimmt werde . Da dir Kronenthaler ihren Werth
zu 2 fl 42 kr. behalten , und dir neuen Konventionsmün -
zea ( nämlich Gulden - u . Halbeguldenstückr ) in ihrem tnnern
Gehalte den Kronenthaler « wenigstens gleich stehen werden ,
so lann rine svlchrgrsrtzlicht Bestimmung keinen bedeutenden

Schwierigkeiten unterliegen , indem dasselbe , oder ein eben
so gutes Geld , wie bisher , fort kursirt , gezahlt und rmp .
fangen w >rd , bei seiner Ausgabe und Annahme weder
Verlust noch Gewinn stattfindet . Am einfachsten dürste ,unter Aufklärung dieses Verhältnisses der neuen Münze
zu der bisher kursirrnden , gesagt werden können : 1 ) daßdie in Folge des Staatsverirags vom 25 . August aus -
zuprägenden groben Konventivnsmünzen vom Tag der
Publikation des Vertrags an bei allen Wechsel - , Waarrn - ,Kapital - und andern Zahlungen , sowohl in H -nflcht aufdir Tilgung bereit « bestehender , als künftiger Verbindl -ch -kcitrn , unweigerlich von Jedermann zu dem ihnen beige -
legtrn äusseren Werth vn » ohne Aufgeld gegen die bisher
kurstrenden Münzsonen des nominell dabirr bestandenen24 fl . Münzfußes anzunrhmen sind ; 21 daß die i -i Folge der
Uebereinkunft vom 25 August auSzuprägendrn oder inden resp . Staaten bereits ausgeprägtrn Drei , und Sechs -
kreuzrrstücke gleichfalls von Jedermann anzunehmen sind ,jedoch nur zum Scheiden und Umwechfeln einzelner gro¬ber Münzstücke oder zur Ergänzung einer Summe , wel¬
che sich in groben Münzsvrtei » nicht vollständig herichti .
gen läßt . Wir tragen sonach auf den Beschluß an : 11
daß den am 25 . August d . I . zu München zwischen den
Königreichen Baiern und Wünemberg , den Großbrrzog -
tkümrrn Baden und Hessen -Darmstadt , dem Herzog -bam
Nassau und hirflger Stadt , in Betreff der groben Mün¬
zen u . der Scheidemünzen abgeschlossenen Staoteverträgeadie verfassungsmäßige Sanktion rrrheilt werde ; 21 da¬
hohem Senate die Erwartung der Vorlage eines mit je -
nen Staatsvrrträgen zu publizirrndrn Gesetzes ousge ,
sprachen werde , wodurch das VcrhLltniß der neuen
Münze zu der bisher kurstrenden Münze , zur Beseitigung
aller Streitigkeiten , festgestellt wird . Die Kowmiision :
Souchay . de Neufville . Forsbcom - Goldner . I M .Schar ff . Hr . Reinganum . I , H . Hvffwann . Ziegler «
de-Bary ." Nach gepflogener Diskussion wurde ohne Um¬
frage der Antrag drr Kommission zum Beschlüsse der ge¬
setzgebenden Versammlung erhoben . lFrkf . Jahrb . )

Hannover .
Hannover , 21 . Sept . Am 12 . d . M traf der

Obeisbrrif B - yanm -t einer Glückivurifchadresse der Stadt
Dublin zur Thronbesteigung Sr . Maj . in hiesiger Ress ,
dmzstadt rin , und hatte die Ebre , am 13 . d . M . von Sr .
Maj . , in Gegenwart Ihrer Erjekenzen der Herren Mini¬
ster Graf v . Alten , v . Schulte und v . Scheie , huldreichst
empfangen zu « erden . lHann . Z )
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Göttingen » 20 . S - pt . Unser Jubelfest ist , was
das offizielle anlangr , heure feierlichst dcensrt . Gestern
Abend war großer Bull , an dem gegen 2800 Personen ,
darunter viel ungeladene Gäste , Theil nahmen . In
dem glänzend erleuchteten Saale saßen gegen 500 Da »
wen im gewählteste » Puy . Es wurde in drei auch vier
Kolonnen getanzt . Dec neben stehende SpeU

'
esaal wog ' e

voll von Nichttänzern , die sich an Leu Well , h eilen
uns d -r prächtigen Speisen , die dorr aufgesetzc waren .
I « Saal Ordnung und Anstand . Gegen 12 Uhr wur¬
de , nachdem zum zweitenmale gedeckt war , gespeiset ;
es fanden jedoch an den 60 Tafeln nur die Hamen
Platz , und wurden die hintenstehcnden Herren von die¬
sen bedient . Minister v . Strahlenheim war bis gegen
11 Uhr gegenwärtig . Unter den vielen anwesenden
Fremden war unter andern der vormalige MinisterHas -
srnpflug . Auch nach dem Essen wurde geranzt . Als
die Damen sich entfernt hatten , wurde flach englischer
Sitte getrunken — bis gegen 2 Uhr , wo der größte
Theil der Studtrenden mit klingender Musik davon zog ,
um dem verehrt '.» Lehrer Mühlenbruch rm Vwat zu
bringen . — Heule Morgen versammelten sich zum
Letztenmal « die Züge der Sludirendea , und stellten sich
unter dem Donner der Kanonen vor dem UnioersitälS -
gebäude auf . Dann wurden von den Fahnenträgern in
der Aula dem Prorektor und den anwesenden Dekanen
die Fahnen feierlichst üdergrbrn , und zwar zuerst die
UniversitätSfahne , dann dir Fahnen der vereinigten Han¬
seaten und Thüringer , der Oldenburger , der Braun¬
schweiger , der Mecklenburger , der Nassauer , der Eng¬
länder , der Hessen -Darntzstädtrr , der Kurhrsscn , der
Hannoveraner , der Göttinger , Lüneburg ' Celleoser , Os -
nabrückrr , Hildesrn , Harzer , Schweizer , Waldecker .
Die Ostfrirsr » werden ihre Fahne in ihr Vaterland zir -
rückliehmen , um sie dort den Prvvwzialständra zu über¬
geben . Der Prorektor Bergmann hielt eine kurze gedie¬
gene Rede über den würdigen Aufbewahrungsort der
Fahnen , über die Bedeutung derselben lfle sammelten
unS , wo es gelle , etwas Gemeinsames zu unternehmen ,
sey es der Fröhlichkeit oder der Thai ) , und dank »
schließlich den Fahnenträgern und sämmtlichen Offizieren
für die unermüdliche Sorgfalt , Ordnung zu erhalte » ,
selbst im lautesten Taumel der Freude , wie erden » auch
beauftragt sey , im Namen des Ministers v . Strahlen -
hrim die höchste Zufriedenheit über die bei den Festlichkeiten
von sämmtlichen Studirenden beobachtete Ruhe und Ord¬
nung avszusprrchen . Die Studenten zogen dann abermals
ans den Wilhelmsploy , und nachdem unter Musikbe¬
gleitung ein Lauste ,auru » lAislur gesungen war , wurde
dem Generalzuganführer Pieper rin Vivat gebracht ;
dann von dem Generalzugbeschließer Langenbeck : --vl -
vst Vli'tus ctt iidertas aeastsmiea -t — endlich auch dem
Prorektor ein Hoch . — Während deß donnerten bestän¬
dig die auf dem nahen Walle ausgestellten Kanonen .
Dann ging v an auseinander . Heute Nachmittag frier »
die Bürger , und Abends ist großer Fremden - und Bür¬

gerball . Das bis jetzt erschienene zehnte Fremdrnver -
zeichnkß führt die Zahl derselben auf 1280 .

( Kurh . L. Z .)
Nassau .

Wiesbaden , 22 . Sept . Te . köaigl . Hoheit der
Grvßherzog von Meck enb arg - Strelitz , welcher am 12 .
Aug d . I auf seiner Reife in Tner an einem schwe¬ren Gichtanfall erkrankte , und dort in Folge dieses lle «
bels 5 Wochen festgehalten wurde , ist am 18 . d . M .hier tingecroffen , um auf den Rath der Aerztr die hie¬
sigen Bäder zu gebrauchen , so lange es die vorgerückte
Jahreszeit noch gestattet .

Oesterreich .
Wien , 18 . Sept . Der Marquis v . Monasterio

ist nach Berlin abgereiSt . Er ist also nicht , wie öffent¬liche Blätter gemeldet hatten , von Ds » Carlos ander ge¬schickt worben , um denselben am k . k. Hofe zu « präsen¬tsten . — Aus Odessa sind Nachrichten ringrgarigen , wo¬nach die ersten Manöver des bei WoSnesenSk versammel¬ten Kavalleriekorp « glücklich vollzogen worden sind . Manerwartete den Kaiser NckvlanS nächstens in Odessa ; erwird daselbst nur kurze Zeit verweile » , und die Reise nachdem Kaukasus fast ohne Aufenthalt forseyen . Seine Ge «
mahlin und der russische Thronfolger gedenken jedoch , län¬
gere Zeit in Odessa zuzubrtngrn , und dann nach Mos¬
kau zu gehen , siro , wir bekannt , der russische Hof die
größte Zeit LrL Winters zubringrn will . ( Ä . 3 )

Prag , 14 . Sept - Der jetzige Pächter unserer Ei¬
senbahn heißt Schimann . Bon 32,000 Klaftern der Bahn
bestehen 12,000 Klaftern provisorisch auS Holzbahn , wo¬
von in der Z Kunst 8,000 Klafter mit steinernen Unter¬
lagen versehen werden , und auS vollkommen guten Qua¬
dern , die im Verein mit den bereits angewandten höheren
Schienen der Bahn eine solche Festigkeit verleihen , dag
sie der Tragbarkeit von Dampfwagen fähig , und in der
Zukunft andern Eisenbahnen neuerer Zeit zur Seite ge¬
setzt weiden kann . Dieser Zustand der Bahn macht es
dem Unternehmer möglich , dieselbe schon gegenwärtig mit
den vorhandenen 120 Wagen , die nächstens mit den in
der Herstellung begriffenen 80 vermehrt werden , ununter¬
brochen zu befahre » und täglich mit einer Last von 2,000
Zentnern anzulangen . Der Unternehmer hat bereits Pro¬
ben geliefert , dag die von >hm hrrgestellte Bahn eben¬
falls zur Personenbeförderung vollkommen geeignet ist.

( Berl . Voff . Ztg .)
Pesih , 15 . Sept . Aus Serbien gehen täglich br -

baurrlichere Nachrichten über das Ueberhandnehmen der
Pest in diesem Lande ein . Die Seuche dehnt sich bereits
bis hart an die ungarische Gränze aus , und man hegt bei
uns die rrnstlichstm Besorgnisse . Der Gesundhe .tSkor -
den an der k. k. österreichischen Gränze ist bedeutend ver¬
stärkt worden , und eS geht das Gerücht , baß von den
hier im Lager versammelte » Truppen mehrere Bataillo¬
ne Befehl erhalten hätten , zur Verstärkung des Kordons
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ariszuhrrchen . Wenn nur nicht auch in der Dampfschiff¬
fahrt eine Hemmung eintritt ! ( A . Z )

Preußen .
Berlin , 20 . Sept . Die Eisenbahnangelegenhritcn

schreiten weiter vorwärts ; nachdem nun die rheinischen
Eisenbahnen da » Erpropriationsgrsetz erhallen haben , er«
» artet man dasselbe auch für die polSdamer , risaer und
frankfurt -dreslauerBahn . Auf der Potsdamer Bahn wird
rastlos gearbeitet, und man hofft, ein großes Stück der«
selben im künftigen Sommer bereit - vollendet zu sehen.

( Hann . Z 1
Berlin , 21 . Sept . Don gestern auf heute sind in

der hiesigen Residenz als an der Cholera erkrankt 70
Personen und als au derselben verstorben 4t Personen
angemeldrt worden .

— Se . Hoh . der Herzog Karl zu Mecklenburg . Strelitz ,
k . preuß . General der Infanterie , Kommandeur deS Gar -
dekorps und Chef des Iften Jnfanleriereximents , auchPrä «
sident deS Staatsraths , ist beute Morgen um 8 Uhr, nach
kurzem Krankenlager , hierselbst wir Tode abgegangen .

(Pr . St . Zig, )

Italien .
Messina , 8 . Sept . Ein besonderer Glücksstern

scheint über unserer Stadt zu schweben , lue biü fetzt
von dem fürchterlichen Urbel verschont blieb , das rtngS
um uns gräßlich havsr ; aber um so heftiger ist auch die
Furcht , und alle Gemächer sind in der peinlichsten Be -
wegung , und Niemand wagt an die Zukunft zu den¬
ken . In dem schönen Catania , dieser blühenden , von
50 bis 60,000 Menschen bewohnten Stadl , wieverho-
len (ich in diesem Augenblicke alle Gräuel , wovon Pa¬
lermo noch vor kurzem der Schauplatz war . Mehr als
20,000 Menschen haben sich geflüchtet , und dennoch fal¬
len täglich zwischen 200 bis 250 Opfer . Auch da fehlt
es an Allem , was der Mensch in einer ähnlichen Lage
wünschen kann . Die neapolitanischen Truppe » waren
beordert , die Tobten von den Lebendigen zu trennen ,
aber da die Seucke auch unter ihnen so stark um sich
griff , unterblieb eS. Die Leichen liegen auf den Stra¬
ßen zerstreut , und Niemand findet sich , sie wexzutrogen .
Die meiste » sterben , ohne daß sie nur den geringsten
Beistand empfangen . Denn auch dir Aerzre haben
sckändliMrweise ihre Posten verlassen , um ihr elendes
Leben zu reiten . Die englische Negierung auf Malta
schickte jenen unglücklichen Bewohnern mehrere Aerzke zu
Hülse , aber sollte man es glauben , man verlangte ,
sie sellirn , bevor sie zugelaffen würde » , eine 21 - und
L8tägigr Quarantäne bestehen ! (A . Z .1

Neapel , 12 . Sept . Am vorigen Sonntag hielt
Se . Maj . große Musterung der ganzen hiesigen Natio -
nalgardr , die sich in der Zahl von 8600 sNann um 4
Uhr Nachmittags auf dem Echkoßplatze versammelte .
Kaum war das zwölfte letzte Bataillon in Schlachtord¬
nung aulmarschire , als Se . Maj . alsbald , von weni¬
gen Offizieren begleitet , zu Fuß auf dem Platz « schön .

Er wurde von 6 Musikbauden der Bürgergarde begrüßt ,
musterte Mann für Mann , und da er dir Namensver ,
zeichntffe sämmtlicher Bataillone vor Augen hatte , un¬
terhielt er sich mit einer großen Anzahl , indem er de »
Eifer lobte , mit welchem sie seinen Wünschen üb - r alle
Erwartungen entgegen kamen , was sowohl er, als sein
Oheim , der Prinz Leopold von Salerno , der an ihrer
Spitze sieht , sehr zu würdigen wußten . Drei Stunden
lang verweilte er in ihrer Mille , ließ sie sodann , bei
einem klaren und Hellen Mondschein , vor sich » arbeite -
filiren , und es war Haid 9 Uhr , als er sich wieder aus
dieser tobende» Menge in den Palast znrückzog . — Der
Vesuv scheint sich zu einem baldigen Ausbruch vorzu «
bereiten , der nach einer so langen Pause schon zu wer¬
den verspricht . Der nächtliche Beobachter wird seit meh¬
reren Tagen , tn Zwischenräumen von 5 b s 10 Minu¬
ten , Feuersäulen gewahr , die sich aus Masse glühender
Steine bilden , welche mit einem ziemlich staiken Getös
aus seinen kochenden Eingeweide » empvrgcschleuderk wer¬
den , und einen herrlichen Anblick gewähren . — Don
der Cholera hört man hier nickt mehr sprechen ; dage,
gen soll es in Catania fürchterlich zugrhen . ( A - Z )

Schweiz .
Luzern . Am 18 . d . M . , Nachmittags , machte das

neue Dampfschiff "die Stadl Li- zern- - eine erste Probe¬
fahrt von Luzern bis in die Gegend des f . g . Kreuztuch «
ters . Es gmg gut und befriedigend und sicht eben so
stattlich aus , als der „Linth-Escher-- auf dem Wallenfee .

Basel . Am 2t . d . M . feierte dir Umversikäl das
Fest ihrer Wiederherstellung . D >e Basler Ztg . vom 23 .
gibt die ausführliche Beschreibung dieser Feier .

Schweden und Norwegen .
Stockholm , 12 . Sept . Der König hat gestern

die Rose nach den südlichen und westlichen Provinzen
deS Rochcs angelreten . Von Karlskiona aus werden
sich Er . Maj auch nach der Universitätsstadt Lund und
von da nach Malmö (der dänischen Küste gegenüber )
begeben, wo Höchstdieselben am 27 . und 28 . dieses Mo »
Iraks verweilen werden . — Die Königin hat sich ge¬
stern nach dem Lustschlosse Drottninghvlm begeben.

(Nrd . Bl .)
T n r k e i.

Kovstantinopel , 30 . August . Am 26 . b . M . ist
daS kais. ösirrrrich . Dampfbcok " Maria Anna -- hier an «
gelang ! und hat heute dis Reise nach Srbastopvl fort¬
gesetzt , von wo dasselbe Se . k. Hvh . den Erzherzog Jo¬
hann nach Beendigung der Manövers von WoönesrnSt
kftrher zu führen bestimmt ist . — Der neue türkische
Botschafter cm londoner Hofe, Sarim Efendi , hat am
28 . d . die Reise nach Semlin angelreten , um sich nach
dort übcrstandener Quarantäne über Wien auf feinen
Posten zu begeben. (Oestr . Beob .)

K onstantinope l , 6 . Sept . Den neuesten Nach¬
richten von der persischen Gränze vom 25 . Aug . zufolge
ist drrt , so wie in Trapczunk , dir Pest arttgebrvchen .
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Hier bauert sie leider ebenso und besonders unter de« !
Kranken fort . — Die Verbindung mittelst der Dampf »
schifffabrt zwischen hier und Odessa wird jetzt durch rus -
fische Dampfschiffe , worunter sich daS schöne Dampf «
schiff " Kaiser Nikolaus " auSzelchn -t , alle Monaie drei¬
mal unterhalten . — Offfjiellen Nachrichten auS Candia
vom 26 . August zufolge befand sich der V zekönig Me -
hemed Ali damals noch daselbst . Er wohnte mehrmalsder Divansversamwlung des Pascha 's , wohin alle No »
tadeln berufen wurden , bei , und erhöhte , zum größtenSchrecken der Candioten , die Steuern bedeutend . Seine
Flotte lag im Hafen . — DaS auS England gekommene
eiserne Dampfschiff -«der Aegyptier -- hatte den vollen
Beifall des Vizekönigs erhalten und er wollte seine Rück «
reise auf demselben machen . Die Mannschaft auf dem¬
selben besteht auS lauter Arabern . — Seit die letzten
Kriegsschiffe hier vom Stapel gelassen wurden , läßt sichder Sultan durch seine Muslkbande das englische Natio -
uallied -- Tod save the King - - öfters Vorspielen und hates für sein LieblingSthema erklärt . ES ist charakteri¬
stisch, daß er einem Dampfschiffe den Namen " Zivilisa¬tion " beilegt «. ( S . M .)

Portugal .
Englische Blätter haben Nachrichten auS Lissabonbis zum 1.4 . September , denen zufolg « dir Cartisten voll -

kommen das Uebergewkcht in den Provinzen zu gewin¬nen scheinen . Fast alle Truppen von dem Korps des kon¬
stitutionellen Befehlshabers vor Valenoa , Baron Alwar «
guen , sind zu den Cartisten übergegangen , wie auch be¬
reits ein Theil der Division deS Barons d 'Anlas , und dieTreue des Baron Bomfim wird mit verdächtigen Augen
angesehen . — Die Corte « sind überringekomme « , die Dis¬
kussion der Verfaffungsreform mit drm Anfang deS kom¬
menden Monats zu beginnen , dürsten aber dieser Mühe ,wenn die günstigen Berichte über die Fortschritte der Car -
tisten grgrüadet sind , noch vor jener Zeit durch Saldanhaund Tercetra üderhoben werden .— Der Grldklemme der Regierung ist zum Theil durchrin Darleihen der lissaboner Bank von 600 Con «oS , zuwelche » sie sich gegen gewisse StcherheilsgrwLhrungenverstanden hat , abgeholfen worden .— General Bacon hat nun doch endlich , von dem Mi¬
nisterium gezwungen , Portugaloder vielmehr Lissabon ver¬
lassen müssen .

Der Königin Niederkunft wird stündlich erwartet .

Großbritannien .
London , 20 . Sept . Der König und die Königinder Belgier verließen gestern Morgru mit ihrem säwwt -

lichen Gefolge Wtndsorschloß , um nach Brüssel zurück «
zukehrrn . Sit schifften sich in RamSgate auf dem kö¬
niglichen Schiff " Ariel " nach Ostende ein .

( Windsor Erpreß .)— Die " London Gazette fHvf - und Regierungsblattenthält die Ermächtigung der Königin für Miß AngelaGeoegina Bnrdett , in Gemäßheit des letzten Willens der

Herzogin von St . AlbanS den Namen CouttS zu und» ach ihrem Namen , also " Burdrtt - CouttS " , zu führen .— Dem Sir Francis Bnrdett , als einem der Ver¬treter von Nortwlltshire , ist von einer großen Anzahlder torystlschen Wähler — dir " TimeS " sagt , gegen1,200 , und versichert . 5 bis 600 mehr hatten auS Man¬gel an Raum keine Karten zur Thetlnahmr erhalten köa »nen — jener Grafschaft kürzlich ein große - Festmahl inder Stabt DevizeS veranstaltet worden . Dir von SikFrancis hierbei gehaltene Tischrede enthält indessen nichtsNeue - , sonder » bloS Wiederholungen seiner Ausfälle ge«gen O 'Connell und die irische Partei und seiner Redenfür die " Aufrechthaltung der Konstitution ."— Dem " Liverpool Mercury » zufolge ist letzten Frei¬tag eine Dame während der Fakrt auf der dortigen Ei¬senbahn von einem niedlichen Mädchen entbunden wor¬den . Sie war mit drm Dampfschiff von Irland her -
üdergekommen , um eine Freundin in St . Helens zu be¬suchen , und die Reise mochte ihre Niederkunft beschleunigthaben . Mutter und Kind befinden flch im vollkommenstenWohlseyn bei jener Freundin .

London , 21 . Sept . Ja der gestern im Windsor -schloß abgehaltenrn Gedeimenrathrsstzung wurde die Zu -
sammrnbrrufung deS Parlaments auf Mittwoch , vrn15 . Nov . , drfinitiv beschlossen . ( Sun .)— Der König und dir Königin der Belgier habensich gestern Morgen in Ramsgalr , wohin sie von dem
Herzog von Cambridge , Herzog von Wellington , LordSomerset u . s. w . begleitet worden waren , unter Ge -
schützsalven und drm herzlichen und lauten Ziruf derauf «em Hafendamm zahlreich versammelten Zuschaurr -
menge «ingeschifft . ( Courier .)

Frankreich .
PariS , 21 . Sept . Trotz der Opposition der Prä .fektr « haben flch fast all « Departementsgeneralräth « für

Veröffentlichung ihrer Verhandlungen durch den Druck
ausgesprochen . BloS vier dieser Kollegien , die des Rho¬ne -, deS GerS - , deS Niövre - und des NorddepartemrntS
sprachen sich dagegen auS . Der Präfekt drü GerSde »
partrmentS äußerte flch so entschieden gegen die Oeffent -
lichkelt) daß er sogar einem Mitglirde deS GenrralrathS
selbst die Mittheilung des Protokolls abschlug . Von den
übrigen Geaeralräthrn dagegen bewilligten sehr viele die
für den Druck ihrer Verhandlungen vöthigen Summen ,und mehrere protestirten gegen den Ministerialerlaß , wo¬durch diese Ausgaben im vorigen Jahre nicht genehmigtworden waren . Andere veröffentlichten zwar ihre Pro¬tokolle nicht , äußerte « aber den Wunsch , daß die Öf¬fentlichkeit gesetzlich ausgesprochen werden wöge . Dieser
so allgemein an den Tag gelegten Ansicht gegenüberwird wohl dir Regierung nicht umhin können , in den
Wunsch rlnjugrhen . ( 8 . M .)

Paris , 22 . Sept . Dem -- ToulonnaiS " zufolge be»
steht die ErprditionSarmee gegen Constantine aus 13,000Mann Infanterie , 2,000 Mann Kavallerie und 60 Feld »
stücken. Im Lager bluben 2,000 Marin zurück , ausser



ungefähr 1,00üRekonvaseszenten . Dir Brigade der Vor »
Hut wird , wie « S heißt , vornehmlich auö arabischen Trup -
pkN in französischem Solde bestehen .

— Lofilie zeigt an , daß seine neue " Bank für Han «
dkl und Gewrrbthätlgkeit " jetzt förmlich eröffnet , nach¬
dem bereits die erste Einzahlung von 2V Millionen ge¬
leistet worden sey. Das Gesammikapital ist bekanntlich
vorläufig auf Sä Millionen festgesetzt .

sD Paris , 22 . Sext . Gestern um Mittag ver «
sammelte sich das Konsril in Gegenwart des König - auf
«ine ausserordentliche Zusammenberufung durch Hrn . v .
Molo . Man sagt , eö seyen in diesem Konseil die Arbei -
tenin Bezug auf die Auflösung der Kammer zum Schluffe
gebracht worden . Die Wahlkollrgien würden auf den
25 . Okt . und die Kammern auf den 30 . Dez . rinberusen
« erden ; die Zahl der zu kreirenden PairS belaufe sich
auf 40 , da jeder Minister einige Kandidaten in Dorschlag
gebracht habe . — Aus Toulon wird geschrieben : Aus
Tanger gekommenen Nachrichten zufolge werden die Ver¬
hältnisse Abd - el,Kaders mit dem Sultan von Marokko im «
mer enger . Der Emir hat Geschenk « nach Mequine ; ge¬
sendet und alle Firmane , die er verlangte , erhalten . Ein
Sekretär des Palastes ist nach Tlemsen gegangen , um
Alles zu regulier « , was den Handel dieser Stadt mit den
Staaten von Marokko angeht , einen Handel , den man , al «
lrm Anschein nach , von beiden Seiten zum Monopol ma¬
chen will . — Dir Gerüchte bezüglich auf einen Angriff
der Marokkaner auf Ceuta hatten keinen weitern Grund ,
als die Zusawmenziehung einiger Trnppenkorps in der
Nabe dieses Platzes und einige Belästigungen der span .
Küstenfahrer .

s (D Parts , 23 . Sept . Der Kosei
'
spräsident wurde

in der vorletzten Nacht von einer ziemlich ernsthaften Un¬
päßlichkeit befallen , die ihn fast den ganzen Tag das
Bett zu hüten nöthigte . Als dir Ursache seiner Krank¬
heit gibt man die angestrengten Arbeiten an , welche er
in der letzten Zeit in Bezug auf die Auflösung der Kam¬
mer zu beendigen gehabt habe . Gedachtes Unwoblseyn hat
indessen Hrn . v . Mols nicht gehindert , den Vorsitz bei
dem diplomatischen Diner zu führen , welches er gestern
zur Feier seines Namenstages einer großen Zahl der frem¬
den Gesandten und einigen franz . Notabilitäten gab . Hr .
v . Pahlrn wünschte dem Konseilpräsidenten Glück zu dem
in Frankreich seltenen Ereignisse , daß er über ein Jahr
lang Minister geblieben sey , und sprach die Hoffnung
aus , daß ihn die nächste Wiederkehr seines Namenstags
ebenfalls noch im Kabinet finden werde .

DaS Journal le Monde , welche - bereits gestern den
Austritt zweier seiner Redakteure angezrigt hatte , gibt
heute folgende Erklärung : » Die neue Redaktion erwartet
nun den Abschluß gewisser administrativer Arrangements ,
um sich zu erkennen zu geben . Eie beabsichtigt , daS Jou -
nal fortzusetzen , welches Hr . kamrnnais der Vertretung
der demokratischen Interessen gewidmet hat , nicht das
Journal der , übrigen - sehr ausgezeichneten , Schriftstel¬
ler , welche dem Verfasser der Worte eine - Gläubigen
folgten. Die neuen Redakteure des Monde lassen de«

Talent und den Urberzeugungen ihrer unmittelbaren Vor¬
gänger volle Gerechtigkeit widerfahren ; aber sie stellen
sich nicht auf den Standpunkt derselben zur B - urtbrk -
lung der Rechte und Pflichten einer demokratischen Re¬
gierung . Sie treten in die Schranken , um dir durch
den Bon SenS , den National und daS Journal du
Peuple repräsentirte radikale Opposition zu stärken und
nicht , um dieselbe zu schwächen .«

Spanien .
fO Bayonne , 18 . Sept . Die chrkstknische Be¬

satzung von Zabaldica ist , 85 Mann stark , zu de»
Carlisten im Thal Ulzama übergegaogen . Der General
O 'Connell , der von Madrid angekommen ist , wird » ach
St . Sebastian gehen , um das Kommando der engl . Le¬
gion zu übernehmen . Die öffentliche Aufmerksamkeit ist
seit einigen Tagen mit dem Gerüchte beschäftigt , daß der
Sohn des Ministers Bardaxi , Attache der spanischen
Gesandtschaft in Paris , als ausserordentlicher Kurier
nach dieser Hauptstadt abgegangrn sey , um Depeschen zu
Überbeingen , die auf eine Heirath des Herzogs von Mont «
prnsier mit Jsabella ll . Bezug hätten . Diese Nachricht
findet vielen Glauben , obgleich sie mehr als unwahr¬
scheinlich ist .

Paris , 22 . Sept . Telegraphische Depesche :
» Bordeaux , 20 . Sept . , halb 6 Uhr Abends .

» Das Korps des Sspartero , 18,000 Mann und 1600
Pferde stark , stand am 15 . in der Umgebung von Ma¬
drid , und hatte sein Hauptquartier in Caraamuchrl
( wahrscheinlich Earabanchel ) . Es sollte sich noch densel¬
ben Tag in Bewegung setzen . Den Berichten aus Ma -
drid vom 15 . d . zufolge ging der Feind auf Cuenoa
zurück . Dir Division von Altcastilien war in Alcaven -
das u . dir Kavallerie des Brigadier - Albuin ist in Aran -
juez aagekowmen . "

tG Bayonne , 19 . Sept . Es scheint gewiß , daß
alle Truppen , ausser den zur Bewachung der Festungen
nöthigen Garnisonen auf einem oder zwei Punkten kon-
zentrirt werden sollen . Man sagt , daß ein neuer Kriegs¬
plan entworfen worden ist , und daß man künftig nur
zwei große Armeen haben will , deren einzige Bestimmung
es seyn wird , den Prätendenten zu verfolgen und zur
Schlacht zu zwingen . Wenn dieser Plan ernstlich be¬
folgt wird , so dürfte

'
wohl Bilbao aufgegeben werden ,

denn die Vcrtheidigung dieses Platzes fordert allein 19,000
Mann , wenn das ganze Land von Carlisten über¬
schwemmt ist. Eben so ist es mit Viktoria .

Gestern sind von hier 500,000 Franken in Goldunzen
für den Prätendenten abgegangen . Dies Geld kommt von
Sardinien . Man schickt es zu Lande , weil die engl .
Kreuzer jede verdächtige Landung an der Ostküste von
Spanien verhindern .

IO Part « , 23 Sept . Telegraphische Depesche ;
»Bayonne , 22 . Sept . 7 Uhr Morgens .

" Da alle Posten aus Madrid vom 16 . und 17 . feh¬
len , so übermache ich Ihnen die Nachrichten vom 15 . d.
Die Division des Ejpartero ist seit dem 13 . in Caraban -
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chel, die von Altcastillen , unter Lorenzo , steht in Gala «
pagar , und der Brigadier Albuin , Gencralkoimnaudant
von Toledo , steht in Aranjuez . Oraa ist auch auf dem
Anmarsche . Man kennt die Plane des Don Carlos
nicht . Er steht noch am Tajo und bedroht Andalusien
und Guadalarara - Man fürchtet , daß er sich mit Zaria -
tcguy vereinige , der frei am Duero steht . »

f V Madrid , 14. Sevt . Der Feind ist diesen Mor¬
gen wieder in den Stellungen von Portango erschienen ;
es ist ein Bataillon von Aragonien , eins von Valencia
und 280 Reiter , welche um die Stadt schwärmen . Ton
Carlos ist mit 12,000 Mann in Jlana , und Zariatcguy
ist mit 5000 Mann an den Guadarrama zurückgrkehrt ,
wahrscheinlich , um unsere Aufmerksamkeit dorthin zu len¬
ken . — Madrid ist in einem ganz eigenen Zustande . Tie
Herzoge von Gor , Porsen , Puno und Rosiro und der
größte Thcil der spanischen Grandeza sind unter den
Waffen mitten unter den Patrioten . Die Edelleute Ih¬
rer Maj . haben die ganze Nacht im Pallaste zugebracht .
Der Enthusiasmus hat nur ein Ziel : Krieg , Vertilgungs -
krieg dem König der Inquisition . — Die Journale El
Mundo und laEspanna scheine» verboten zu scyn , denn
sic sind weder gestern noch vorgestern erschienen . Durch
königl . Ordonnanz ist es sammtlichen Journalen unter¬
sagt , so lauge der Belagerungszustand dauert , von den
Kriegsoperationen zu sprechen .

'

Frankfurt am Main , 23 . September .
W echfelkurs .

Wechselkurs .
Kurze Sicht . H Zwei Monate

Papier . Geld. ^ Papier . Geld.
Amsterdam . » 139/4 — 138 '/, - —
Antwerpen . . — — — —
Augsburg . . — 93 '/ . — —
Berlin . . » 104' , — —-
Bremen . . . 110 '/, — —
Hamburg . » 147 — 146 '/ . —
^ Mg - - - 83 ' - — —

do. in der Messe — . — 98' /, —
London . . . 151'/. — — 150 '/.
Lyon . . . . 79 '/ . — 78 ' .
Paris . . 7S '>. —> 78/ . —
Wien in 20 kr. . 39'/, . _ S — —

hl) . , » » 89 — —
^ —

Diskonto . . » — o — —

St a a t S p a p i e r t .
Wien , IS . Eept . 5pro; ent. Metalliq . 105 ; 4pro? .

MelalliqueS 103 '/ ; 3proz« r-.t. 73 '/. ; 1834er Loose 116 V ,Bankaktien 1386/ , ; Norddahn 113 ' , ; Mail . E . B .
IVO '/. .

Pariser Börse vom 22 - Sept , Zprvz . konsol . 108

Fr. 40 Ct. — Aprozrrtt. konsol . 73 Fr . 70 Et . — Svaa
« kt . 20 ^ ;

-Pass . —. — Port . 3proz. 25 '/, — St . Ger-
wain Sisenbahnaktien 1602 Fr . 50 Ct. — Versailler Eisen-
bahnaktirn , rechtes Ufer. 780 Fr ; linke» do. 727 Fr.50 Ct. — Mülhausen -Thanner E . A . 685 Fr.

Pariser Börse vom 23 . Eept . 5proz. konsol. 108
Fr . 40 Et . — 3proz . konsol . 79 Fr . ?O Ct . — Span . Akt.20°/. ; Paff . — . — Pottug . Zprozent . —. — St . Ger.
mal» Eisenbahnaktien1015 Fr . — Versailler Eisenbahn¬aktien , rechte» Ufer, 7»0Fr . ; linkes do . 728 Fr . —
Mülhausen -Thanner Eisenbahnaktien 680 Fr.

Redrglrt unter Verantwortlichkeit vrn PH. Lacklot .

Großhcrzogliches Hofthcater .
Dirustag , den26 . Sept . (mit aufgehobenem Abonnement) :

WLSSSSL' L SZSdL'
,große romantische Oper in fünf Aufzügen , vonMryerbeer.

Der Text der Gesänge dieser Oper ist Lei P . Macklotä 12 kr . zu haben .

Anzeige .
In der Nacht vom II . auf den 12 . August b . I . hat dar da¬mals statt gehabte große Gewitter in das Haus des Unterzeichne¬ten geschlagen , und mehrere meiner Fahrnisse zernichtet ; da ichaber in der allgemeinen Modiliarfeuerversicheruug meine sämnilli.chen Fahrnisse versichert habe , so wurde ich sogleich von derselbenGesellschaft , und zwar durch den Hrn . Hauptagenten , Karl K r eg-lin ger in Karlsruhe , und den Bezirksrgsnten , I . F . § lau -

sing in Stein , zu meiner völligen Zufriedenheit gleich enlschädizr,wetcl>es ich hiermit zur öffentlichen Kenntniß bringe.
Rinklingen (Bezirksamts Breiten ) , den 20 . Sept . 1837.

Zakob Zikwoif ,
Musikant .

Mannheim . ( LehrlingSgefu ch . ) In einem sehr sre-
»ueuten Spezereigeschäfte in einer benachbarten Stadt können zweiginge Leui« von honetter Familie , und mit den nöthigen Dor -
kenMliisseii versehen , in die Lehre trelen . DaS Nähere hierüber
sagen aus portofreie Anfragen die Herren

Gebrüder Günzenhausen
ln Mannheim .

Ettlingen . ( Brennholzversteigerung . ) Au« den
städtische » Waldungen wird an Len nachbenannlen Tagen folgen¬de « Brennholz gegen gleich baare Zahlung versteigert :
Mittwoch , den 4 . Oktober ü . Z . , im Rivplgschlag rS0 Klafter buchenes Prügelhvlz , und

10 » -- Scheiterholz .
Dvniier « ta g , den 5 . Oktober d. I . , im Horberloch :114 Klafter gemischtes Holz,, und

6000 Slück W -Uen .
z .reilaL , den 6. Oklober d . Z . . an der bnftnbacher und web-

terSbacher Grenze :
60 Klafter gemischtes Holz, und

4 -- buchenes Sche -kerhoft.
Samstag , den 7 . Oktober d . Z . . in d -r Hub und Fortelacker-r

! 0 Stämme Forlen ,
12,000 Stück forleue Wellen , und

mehrere Loos Reissig.
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Di « Zusammenkunft ist jedesmal Morgens 8 Uhr , und zwar
am 4 . und 6 . im Gasthaut zur Traube dahier , am 5 . beim Hor¬
de,loch . uud am 7 . bei der Schließe am bulacher Weg .

Ettlingen , den 17 . September 1337 .
Bürgermeisteramt .

Schneider .
Nr . 530 . Kkech lins berg en . ( Weinv e rsteig er n n g.)

Bei diezstiriger Venva r .mg wehren
Moiuag , den 0 . Okt . d . I . ,

Vormittags 10 Uhr ,
IM Ohm sehr rein gehauener 1835r Wein

und
SO Ohm 1836r Wein

dem Verkaufe in öffentlicher Steigerung ausgesetzt ; was hierdurch
zur Keimtniß der Kaufliedhaber gebracht wird .

Kiechlinsbergen , den 19 . Sept . 1837 .
Großh . bad . Domänenverwaltung .

Bartholmeß .

Nr . 332 . Lahr . ( We i n v e rsteigerung . ) Samstag ,
den 30 . d . M . , Bormittags 10 Uhr , werden auf diesseitigem
Bmeau 100 Ohm 1834r Wein , nämlich

31 Ohm heiligenzeller und
09 Ovm oberschopfheimer ,

zuerst in schicklichen Lbtheilungen und dann im Ganzen , öffentlich
versteigere .

Lahr , den 16 . Sept . 1337 .
Großh . bad . Domänenverwaltung .

Slaib .

heim erscheint Karl Le uze , Sohn des N . Le uze aus Ehkngen
im Würtembergischen , geboren den 8 . Februar 18t7 .

W r brmgen dieses , da der dermalige Lliftnth .utsort des Karl
Leuze nichr bekannt ist , zur öffentlichen Kennkmß , damit dersel -
br , wenn er sich irgendwo im Großherzogihum mit Heimathrecht
aushalten sollte , daselbst zur Konskription gezogen werden könne .

Wiesloch , den 4 . Sept . 1837 .
Großd . badisches Bezirksamt .

B l e i b i m h a u s.
v <1t. Lehlfchläger .

Nr . 5 . 296 . Gerlachshekm . ( Zrkenntniß . ) In Sa¬
chen des Leopold S a ck von Oberlauda , Klägers , gegen seinen
Schwager , Joseph Anton Michel in Würzburg , wegen Diffama¬
tion , ergeht

Bcrsäumungserkenntniß :
Das Klagrecht des Beklagten , Joseph Anton Michel ln
Würzburg , an den Kläger , Leopold Sack in Oderlauda ,
wegen Forderung von l,200 fl . , nebst Zinsen zu 4 Prozent
vom 11 . Nov . v. Z . , wird hiermit für erloschen erklärt , der
Beklagte , Joseph Anton Michel , in die Prozeßkvsten ver -
urtheilt , und diese Verfügung in die öffentlichen Blätter einge -
rückt , weil des Beklagten gegenwärtiger Aufenthalt unbe¬
kannt ist .

V . R . W .
Gerlachsheim , den 26 . Juli 1837 .

Großh . badischer Bezirksamt .
Gaß .

vät . Martin .

Gernsbach . ( Holzversteigerung . ) Am Samitag ,
den 7 . Oktober d . I . werden durch Bezirktsvrster Eichrodt im
Forstvezirk Kaltenbronn , je nach den Schlagablheilungen , in 16
verschiedenen Loosen aus Domänenwalbungen

1314 tannene und forlene Sägklöße ,
1108 Stämme dergleichen Bauholz ,

der öffentlichen Versteigerung ausgcseßt .
Die Liebhaber hiezu können sich an gedachtem Tage früh 10

Uhr im Jagdhaus aus dem Kaltenbrunnen einfinden .
Gernsbach , den 14 . September 1837 .

Großh . badische « Forstamt .
v . Kellne r .

Stühlingen . ( Schuldenliquidativn . ) Gegen den
Apotheker , Franz Paul Böhler von Stühlingen , hat man un¬
term heutigen dle Gant eröffnet , und zum SchulLennchtigstel -
lungs - und Vorzugsverfahren aus

Mittwoch , den 25 . Oktober d . z . ,
früh 8 Ubr ,

Tagfahrt angeordnet . ES werden nun alle diejenigen , » eiche aus
waZ- immer für einem Grunde Ansprüche an Liese Gantmaffe ma¬
chen wollen , anmil ausgesordert , solche in derangesetzten Tagfahrk ,
de « Vermeidung der Ausschlusses von der Gant , persönlich oder
durch gehörig Bevollmächtigte schriftlich oder mündlich anzumelden
und zugleich die etwa geltend zu machenden Vorzugs - oder Unter -
pfandSrechte zu bezeichnen , unb zwar unter gleichzeitiger Vorle¬
gung der Beweisurkunden , oder Antretung des Beweises mit
andern Beweismitteln . Zugleich wirs angezeigt , daß nach Um¬
ständen in der Tagfahrt ein Massepfleger und Gläubrzerausschuß
ernannt , auch Borg - und Nachlaßvergleiche versucht werden sol¬
len , mit dem Beisätze , daß in Bezug auf Borgvergleiche und Er¬
nennung des Massepflegers und GlauvigerausschusseS die Richter -
scheinenden als der Mehrheit der Erschienenen bettretend angese¬
hen werden .

Stühlingen , der. 16. September 1837 .
Großh . dak . surstl . für - env . Bezirksamt .

Feen .
Nr . 12F93 . Wiesloch . (Bekanntmachung .) Indem

Auszug « des Taufbuches der evangel . prolestanr . Pfarrei EichlerS -

Nr . 12,473 . Wiesloch . ( Erkenntniß . ) Da Jakob
Lamadc von Wiesloch , Solsat im großherzoglichen Infanterie¬
regiment Nro . 2 , sich der öffentlichen Vorladung vom 10. Juli
d . I . ungeachtet inner der ihm anberaumten Frist nicht gestellt
har , wird derselbe des Verbrechens der Desertion für schuldig er¬
klärt und deßhalb , unter Vorbehalt der persönlichen Bestrafung
auf Len Betretungsfall , in eine Geldstrafe von 1,200 fl . verfällt ,
welche, wenn er zu Vermögen kommen sollte , nach der Bestim¬
mung des Gesetzes vom S . Oktober 1820 , Art . 4 , zu vollziehen ist.

V . R . W.
Wiesloch , den 2 . September 1837 .

Großh . badisches Bezirksamt .
Bleibimhaus

vsti . Oeblschläaer .

Nr . 20,160 . Bruchsal . ( Erbvorladung . ) Joseph
Anton Graf von Helmsheim ist nach einzelangtem TvdcSschein
Len 23 . Juli 18l7 in Lyon verstorben , und soll eine eheliche
Tochter hinterlaffen haben , deren Name und Aufenthalt unbe¬
kannt ist. Dieselbe wird nunmehr ausgefordert ,

binnen drei Monaten

wegen Antretung der Erbschaft bei großherzoglichem AmtSrevi

svrat dahier sich anzumelden , widrigenfalls solche denjenigen zu
gktheill werden soll , dis nach ihr zu derselben gesetzlich berufen
s

Bruchsal , den 12 . September 1337 .
Großh . badischer Bezirklamt .

Leiblin .

Nr . 19,138 . Lahr . (Erb v » rla düng .) Nachdem die

- kannten gesetzlichen Erben des verstorbenen Andreas Schnei -

« r von Lahr auf die überschuldete Erbschaft verzichtet haben ,
o hat sich dessen Wittwe , zur Abwendung der GantverfahrenS ,
ereit erklärt , gegen Einweisung in dar vorhandene Vermögen ,
ammtnche vorhandene Schulden zu übernehmen .

Es werden demnach die diesseitigen unbekannten weiteren erb -

ähigen . Verwandten des Andreas Schneider ausgesordert , ihre
nwaigen Erbansprüche .binnen 4 Wochen
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dahier geltend zu machen , widrigenfalls die Wittwe des Erblas¬
sers . ihrem Aniuchen gemäß , in Besitz und Gewähr der Erb¬
schaft richterlich eingewiesen würde .

Lahr , Len IS . August 1837 .
Großh . badische « Oberamt .

Buisson .

Nr . 18,856 . Breisach . ( Vorladung . ) Die Maria
Rid erle «vn Niederrimsingen , welche schon in den 1790er Jah¬
ren mit einem k. k. österreichischen Kürassier , Namen « K rakki ,
nach Ungarn gezogen scyn soll , ohne daß man seil dem Jahre 1806
weitere Nachricht über ihr Leben oder Tod erhielt , oder ihre Lei -
beserben werden andurch aufgefordert ,

binnen einem Jahre
sich dahier zu melden , und ihr in 78 st. 44 kr. bestehendes Vermö¬
gen zu erheben , andernfalls würde dasselbe ihren nächsten Anver¬
wandten gegen Sicherheitsleistung in fürsorglichen Besitz gegeben
werden .

Breisach , den 13 . September 1837 .
Grvßerzvglich badische « Bezirksamt .

Sulzberger .
» är . Desepte , A > j .

Nr . 9,406 . Baden . ( Dorladung -l AloisSchu lz von
Sandweier , welcher schon vor ungefähr S1 Jahren fernen Ge¬
burtsort verlassen hat , ohne daß man weiß , was seither aus ihm
geworden ist , wird hiermit aufgefvrdert ,

binnen drei Monaten
sich zu stellen oder Nachricht von sich zu geben , ansonst derselbe
wird für verschollen erklärt , und dessen Vermögen feinen nächsten
Verwandten in fürsorglichen Besitz ausgefolgl werden .

Baden , den 13 . September 1SZ7 .
Großherzoglich badisches Bezirksamt ,

v. Theobald .

Nr . 20,871 . Lahr . ( Erbvorladung .) Nachdem d!e be¬
kannten gesetzlichen Erben des verstorbenen hiesigen Bürgers und
Schustermeisters , Heinrich Juli » « Vogel , gebürtig von Ober -
freden bei Braunschweig , die überschuldete Erbschaft ausgeschla¬
gen , und dessen hinterlassenc Wittwe zur Abwendung des Gant -
verfahren « erklärt hat , da « Vermögen sammt allen Schulden
übernehmen und letztere aus dem Ihrigen bezahlen zu wollen , so
werden die diesseits unbekannten weitern erbfähigen Verwandten
des Erblassers aufgefordcrt , ihre etwaigen Ervansprüche an die
gedachte Verlassenschaft

binnen zwei Monaten ,
von heute an , dahier geltend zu machen , als sonst nach Umfluß
dieser Frist die Wittwe , ihrem Ansuchen gemäß , in Besitz und Ge¬
währ der Erbschaft eingeiviesen würbe .

Lahr , den 7 . Sept . 1837 .
Großh . b -»d . Oberamt .

Vuißon .
rät . Klctt .

Nr . 9490 . Tauberbischofsheim . (Mundto dterklä -
rung .) Die Wittwe des Franz Nikotins Diemer von Tauber -
bischvfsheim ist wegen ihres verschwenderischen Leb . nswandeis im
ersten Grad für mundtodt gemacht und zu deren Kurator der Bür¬
ger , Georg Gtockmeister dahier , ernannt worden .

Lauberbischossheim , den 7 . Sept . 1837 .
Großh . bad . Bezirksamt ;

v . Dürrheimb .

Karlsruhe . (Lebrlinagesuch .) In ein frequentes en
gras - und Speditionsgeschäft wiro cm junger Mensch mir den no -

- - -> - -

thkgen Vorkenntnissen unter billigen Bedingungen in die Lehre ge¬
sucht . Von wem ? ist im Komtvir der Karlsr . Zeüung zu erfahren .

Bekanntmachung ,den Ludwig - ( Douan - Main -) Kanal betreffend .Dre nachvenannten Bauabtheilungen und Bauovjekle des Lud -
wigkanale « werden an den unlenbezeichneten Tagen und bei den
betreffenden Distriklspolizeibehörderi zur Versteigerung an die We -
Mgstnehmenben gebracht .

1) Am Donnerstag , den 5 . Oktober , bei dem königl . Land -
geeichte Beilngrie « die Herstellung der neun Schleußen vonNrv . 7 b>« 15 incl . zwischen Dietfurt und Beilnqrie «, «er -
anschlagtauf » ll 500 fl2) Am Freilag . den 6 . Oktober , bei dem königl . Landgericht «

'

Neumarkt die E ' da,beiten in dem VII . und VHI Arbeit « ,
loose zwischen Meilenhofen und R,cher «verg . oder vom kön
Forste Svllach bi« auf die Rascher Heide . und zwar istda « VII Loo « 10,500 ' lang und veranschlagt auf 90,000 fl .da « VIII Loo « 1,257 ' lang und veranschlagt auf 14M0 fl .3 ) Am Samstag , Len 7 . Oktober , bei dem kön . LandgerichteSchwavach die Herstellung de « Brückkaual « über die Schwär -
zach ober Röttenbach bei St . Wolfgang und die Anfsrti -
« ung der kür 4t Schleusten . Der Brückkanal zu430 lang ist veranschlag ! auf 54 000 flwobei bemerkt wird , daß die Bausteine nicht sehr weit enolernt genommen werden . Die au « Eichenholz berzustellen -den Schleußenlhvre sind veranschlagt auf 32 841 fl . 41 kr.4 ) Am Montag , den 9 . Oktober , bei dem königl LandgerichteNürnberg die II . Abtheilang der Erdarb -iten in der 74ten
Kanalhaltung , und die Herstellung von Stemmtboren für 6
Schleußen .
Die Erdarbeit begreift eine Länge von 2,637 ' und ist auf
11,258 fl. veranschlagt . Der Voranschlag der Schleußen -
thore beträgt 4,806 fl g fr .5) Am Dienstag , den 10 Oktober , bei dein königl Landgerichte
Erlangen die Erdarbeiten in den 8 Kanalhaltungen von 75
bis 82 incl , in drei Ablheilungen , und der Bau der 8 Schien -
ßen von 74 bi « 81 .

E « ist die Erdarbeit veranschlagt , und zwar :
die 1 Aviheilung zu 13,705 ' Lä ge auf 50 449 fl . 56 kr .die II Ablheiiung zu 11,665 ' Länge auf 59,778 fl. 57 kr .die III „ 13,048 '

85,673 fl . 29 kr.die 8 Schleußen sind veranschlagt auf 144,000 fl . —
Die Versteigerungtverhandlungen werde » an den bezeichnten

Tagen jedesmal Morgen « 9 Uhr vorgenommen .
Die Kostenvoranschtäge , Plane , Baudeschreibungen und Be -

dingntßhefle können schon früher , und zwar in den Bureanp ;
sä 1) der kön . Kanalvauseklion II in Beilngrie « ,
sä 2 ) " „ III ,, Neumarkt ,sä 3 ) " " IV Feucht ,
sä 4) -- „ V » Nürnberg ,
sä 5) " " " VI Erlangen ,

eingesehen werde » .
Die zu leistende Kaution beträgt ein Zehntheil der für jede «

Objekt veranschlagten Summe .
Nürnberg , den 5 . S -Ptember 1837 .

Königl . baierische Kanalbaumspektion .
Frhr . r . Pechmann , Beh sch lag ,

kön . Oberbauratd . k. ReggS - und Rreitbauralh .

Mit einer literar . Beilage der G . Braun ' schen Hofbuch»
Handlung in Karlsruhe .

Verlege » und L » u <k err Ph . M a ck i o t.


	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

